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S mereAuguſt do
Jrrtümer der Frauenbewegung

Die öffentliche Diskuſſion der Frauenfrage hat es bewirkt
daß die Zahl derjenigen Männer immer mehr zuſammen
ſchrumpft die in der ganzen Frauenfrage nichts als eine
roße Verirrung eine Ent rn der menſchlichen JnLiligenz erblicken die der Anſicht ſind daß jedes Heraus

treten der Frau aus der Familientradition jeder Verſuch
die Frau irgendwo und irgendwie neben den Mann zu
ſtellen als eine Abnormität zu betrachten ſei die völlig
wieder verſchwinden wird Die Verbreitung die trotz alle
dem auch heute dieſe Anſicht noch hat in Kreiſen hat die
gewöhnt ſind mit ein paar ſpöttiſchen Worten die Frauen
frage abzutun geht vielleicht nur darauf zurück daß ſieals Reaklion auf die entgegengeſetzte Uebertreibung für

nötig gehalten wird deren ſich jene Ueberweiber ſchuldig
machen die theoretiſch beide Geſchlechter auf eine Stufe b
ſtellen und meinen daß beide Geſchlechter trotz der Ver
ſchiedenheiten ihres Empfindungslebens ganz das Gleiche
leiſten könnten Hält man dieſen Jdealiſtinnen die un
eheure Ueberzahl der Frauen entgegen die ſo lange dieWelt eſchichte zurückreicht aus der Abgeſchiedenheit der

Familie nicht in das Tageslicht der Geſchichte hinaustraten
ſo erklären ſie gerade das ſpreche ja für ihre Behauptung
Denn man habe eben noch niemals den Verſuch ernſtlich
gemacht den Frauen den Zugang zu jeglichem Wiſſen
und Arbeiten der Männer ganz allgemein zu geſtatten
Vor allem Die klägliche Frauenbildung Wie ſollen denn
dabei die Fähigkeiten der Frau ſich entwickeln Sobald
mit alledem erſt einmal eine oder zwei Generationen lang
aufgeräumt wäre auch die Sehr ſpielt ja hier
hinein ſo werde ſich der Wandel ſchon zeigen Nur die
Zukunft könne den wirklich ſtichhaltigen Beweis für oder
wider liefern

Dieſen Verfechterinnen der Gleichheitstheorie wird jetzt
durch Erfahrungen die nicht erſt gemacht werden ſollen
ſondern ſchon gemacht ſind ein deutlicher Strich durch ihre
Rechnung gemacht Man führte ſchon bisher oft genug als
Gegenbeweis für die Gleichheitstheorie u a mit Recht an
daß die Frauen doch in der Muſik obwohl ſie da eine
viel häufigere und oft ſehr ſprafatige Unterweiſung v
als die Männer ſich mit ganz verſchwindenden Aus
nahmen gar nicht als Komponiſtinnen von irgend welcher
Bedeutung hervorgetan ren Es fehlt ihnen dazu gewiß
nicht an der nötigen Tiefe der ſubjektiven Empfindung wohl
aber an der geſtaltenden ſchöpferiſchen Phantaſie und vorallem an r Begabung wie ſie die
der Mathematik verwandten Lehren der Harmonie und des
Kontrapunktes vorausſetzen Noch viel ſchlagender aber
wird die Behauptung die Frau könne durchſchnittlich
geiſtig gleich viel leiſten wie der Mann wenn ſie nur die
Gelegenheit dazu hätte durch Tatſachen widerlegt die heute
von Freunden der Frauenbewegung ſelbſt in ihrem klaſſiſchen
Lande in Amerika zugegeben werden müſſen Jn den
Vereinigten Staaten genießen die Frauen ſeit langem
dieſelbe Erziehung wie die Männer werden nach denſelben
Lehrplänen unterrichtet und oft ſogar in denſelben Schul
klaſſen Sie drängen ſich denn auch zu allerhand akademiſchen
Berufen und es gibt bekanntlich weibliche Aerzte Apotheker
Rechtsanwälte Bürgermeiſter Gelehrte uſw uſw Man hat
nun einige Zeit Gelegenheit gehabt die Wirkungen dieſer
unbeſchränkten Freiheit zu beobachten die man im
vorurteilsloſen Amerika jeder ſtrebſamen Frau eingeräumt

hat Das Ergebnis iſt aber nicht das erhoffte geweſen
Ein ſo warmer Freund der amerikaniſchen Frauenbewegung
wie der deutſche Philoſophieprofeſſor Münſterberg in Boſton
klagt jetzt über den zunehmenden Einfluß des Feminismus
auf das wiſſenſchaftliche Leben der Vereinigten Staaten
Trotz des gewiſſenhaften Eifers der Frauen trotz ihrer

feinen Jntelligenz liege in ihrer vorherrſchend paſſivenRezeptivität ein Demm nis jener kühnen Wiſſenſchaft

welche ewig ſchaffe und ewig zerſtöre Ein anderer
Zeuge hierfür iſt der franzöſiſche Profeſſor Juſſieu der ſich
in der Pariſer Revue über den Mißerfolg der weiblichen
Akade miker in der Union ausläßt Seit 1880 dürfen die
Dame dort alle Univerſitäten und Colleges beſuchen

ennoch macht man die Erfahrung daß es den ſtudierten
rauen nur in den ſeltenſten Fällen gelingt in leitende
tellungen zu gelangen ſicher nicht wegen fehlender
ntelligenz ſondern wegen der fehlenden Energie des ſelbſt

tändigen Auftretens und des ſchöpferiſchen Talents Das
ausgeprägte ſinnige Empfindungsleben der Frau lähmt eben
dieſe Eigenſchaften Beſonders auffälli
Amerikanerinnen die doch in ſo großer Anzahl gelehrte
Studien treiben und einen ſo hocherfreulichen Bildungstrieb
eigen gerade ein Mangel an weiblichen Lehrkräften
emerkt wird Auch die weiblichen Unterrichtsanſtalten die

ſelbſt von Frauen geleitet werden können doch männliche
Profeſſoren nicht entbehren

Es wird ſich wohl bald zeigen daß ähnliche Erfahrungen
auch in anderen Staaten gemacht werden Und ſie werden
dazu beitragen über die eigentlichen Ziele und Grenzen der
rauenbewegung die ſehr erwünſchte größere Klarheit zu

chaffen ir ſind gewiß nicht der Anſicht des
r Möbius in Leirzig der ſich durch ſein Buch

vom b chwachſinn des Weibes eigenartig bekannt gemacht hat und der jetzt auf eine
Rundfrage die ein Berliner Blatt über die Frauen
frage veranſtaltet hat ſchlankweg antwortete Der wahre
Vorteil der Diskuſſionen und der Experimente in der
Frauenfrage wird erſt kommen durch das Mißlingen
der Beſtrebungen Mannesarbeit vom Weibe leiſten

iſt daß unter den 9

zu laſſen überhaupt durch den Krach der Bewegung
wird Klarheit verbreitet werden Allmählich wird den
Leuten klar werden wie Wnuig jedes Ankämpfen gegen
die Natur ſomit auch gegen die weibliche Natur iſt
Kommt es ſo weit ſo iſt ein Vorteil erreicht aber ein
theoretiſcher Jm Grunde iſt die Bewegung nicht aus
Einſicht r ſie wird auch nicht durch Einſicht
zur Ruhe kommen ebenſowenig wie durch Mißerfolge Die
eigentliche Urſache der Bewegung iſt die fortſchrei
tende Entartung der ziviliſierten Völker Die
Männer werden teilweiſe weibiſch die Weiber
teilweiſe männiſch Je geſunder ein Menſch iſt um ſo
entſchiedener iſt der Mann oder das Weib Die Entartung
aber bringt geſchlechtliche Zwiſchenformen aller Art hervor
Es gibt wohl auch noch andere Leute die darüber zu ur
teilen befugt ſind wo Entartung und wo natur
gemäße Entwicklung vorliegt als Dr Möbius Er
egeht wie ſo viele den Fehler wegen einzelner Exemplare

die ganze Bewegung über Bord zu werfen Nur inſoweit
hat er recht daß es ein ſchwerer Jrrtum iſt wenn irgendwo
bei den Beſtrebungen intelligenter Frauen ihre Geſchlechts

er zönng vergeſſen wird womit den Frauen ſelbſt ſehr
ſchlecht gedient iſt Nicht allein die rein phyſiologiſchen
Aufgaben der Frau gegenüber dem kommenden Geſchlecht
ſondern ihre ganze ſeeliſche Veranlagung die man
etwa mit der Formel z Empfindung Jntellekt beim
Manne umgekehrt bezeichnen kann der damit zuſammen
hängende Mangel an Entſchlußkraft an weitſchauenden
praktiſch durchführbarem Jdeenkreis das alles beſchränkt
von vornherein die Möglichkeiten auf ein enges Maß in denen
die Frau gerade im öffentlichen Leben wirklich mit dem
Manne in Wettbewerb treten kann Jm kleinen ſieht man
das an den Korreſpondenzen die die Frauenvereine an
die Zeitungen verſenden Meiſt handelt es ſich da um
Kleinigkeiten die ohne allgemeines Intereſſe ſind Groß
zügige Ausführungen fehlen vollſtändig Jmmer wieder
wird der Kreis der Aufgaben der Frau ſich um Fächer
konzentrieren die ihrem Gemütsleben und ihrer mehr
paſſiven Veranlagung naheliegen wie Kranken und
Waiſenpflege Kinder Erziehung und Unterricht Haushalt
Fabrikinſpektion unter Frauen einfachere Verrichtungen
wie die Bedienung von Telephon oder Telegraph ſchrift
liche Arbeiten Betätigung künſtleriſcher Talente oder
literariſcher Neigungen Es iſt keinem Zweifel unterlegen
daß es Frauen gibt die es in manchen dieſer Berufsarten
dem Manne zuvortun können und man kann es den
Frauenrechtlerinnen deshalb durchaus nicht verdenken wenn
ſie immer den Standpunkt vertreten die Frauen ſollten bei
gleichen Leiſtungen auch gleich bezahlt werden Freilich
wird das Proteſtieren hier nur ſehr allmählich helfen Es
wären eben doch wieder die Männer die hierzu freiwillig
die Hand reichen müßten da ein wirklicher Druck den
dieſe Frauen durch eine Organiſation ausüben könnten
noch in ſehr weitem Felde liegt Bezahlung aber wird ſich
immer nach Angebot und Nachfrage richten

Es iſt vollkommen unbegründet den Frauen nicht den Zu
gang zu allen Berufsarten zu denen ſie zugelaſſen ſein
möchten zu ermöglichen Gerade Prof Münſterberg
freut ſich über den Lerneifer und die hohe Begabung die
einzelne ſtudierende Mädchen zeigen und womit ſie die
Männer vielfach überflügeln Aber Studieren ſelbſt iſt eben
doch immer etwas Rezeptives Paſſives Bewähren muß es
ſich erſt im Leben Und da hier doch die Erfahrungen etwas
ernüchternd wirken ſo ſollen die Freunde und Freundinnen
der modernen Frauenbewegung die beſonders in den ge
bildeten Ständen zu ſuchen ſind an dieſer Tatſache nicht
vorübergehen ſondern die Gefahr vermeiden in der
möglichſt häufigen Ergreifung des Frauenſtudiums und wo
möglich die Betonung gymnaſialer Bildung den eigentlichen
Fortſchritt der Frauenbewegung erblicken zu wollen

Bei dem theoretiſchen Streit über die Gleichbefähigung
der Geſchlechter darf die Frage gar nicht ſo geſtellt werden

n beide Geſchlechter gleiche in tellektuelle Fähigkeiten
ieſe Frage könnte man vielleicht ruhig glatt bejahen

wenn nur die andere nicht dieſe Bejahung ſtark be
einträchtigte haben beide gleiche Fähigkeiten des Willen s
und der Schöpferkraft Dieſe Frage muß von Aus
nahmen abgeſehen verneint werden Wer darum wirklich
die Frauenfrage richtig verſteht und den zahlreichen Frauen
die ſich heute nicht verheiraten erweiterte Möglichkeiten einer
beſſeren Exiſtenz ſchaffen will und wer von dem äußerſt zeit
gemäßen Beſtreben erfüllt iſt die Frauenbildung im all
jemeinen auf eine würdigere Stufe zu erheben der ſchlage

ſich ein für allemal die Meinung aus dem daß dieſe
Beſtrebungen auf Gleichberechtigung hinau slaufen Jneinzelnen Fauen mögen noch ſo viele Frauen ſich über den

Durchſchnitt ihres Geſchlechts erheben allgemeine Maß
nahmen müſſen ſtets von der Ueberzeugung getragen ſein
daß mit einem auf die beſondere Veranlagung der Frau
Rückſicht nehmenden Vorgehen den rechtlichen kulturellen
und ſozialen Zielen der Frauenbewegung am beſten

gedient iſt Wr
Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Zarenpaar wird einem Privattelegramm aus
Darmſtadt zufolge mit ſeinen vier Töchtern am 24 September
zum Beſuche am großberzoglichen Hofe in Darmſtadt ein
treffen vertraägésverhandinngen nach Petersburg

Kaiſerliche Ehrung für Levetzow
Der Kaiſer hat wie die Frankf OderZtg meldet an den

Sohn des verſtorbenen Geheimrats v Levetzow folgend
Telegramm geſandt

Neues Palais 13 Aug
Die Nachricht von dem Hinſcheiden Jhres Vaters hat mich

ſchmerzlich berührt und ſpreche ich Jhnen zu dem ſchweren
Verluſt mein wärmſtes Beileid aus Der Verewigte ein
echter Märker beſeelt von Gottesfurcht Königstreue und
Vaterlandsliebe hat in allen zu Kriegs und Friedenszeiten
ihm anvertrauten verantwortungsvollen Aemtern ſich hervor
ragende Verdienſte erworben und in rechtem Sinne gewirkt
An ſeiner Bahre betrauere ich mit dem e l wen Vaterlande
den Verluſt eines der größten Männer dem eindankbares ehrenvolles Gedenken für alle Zeiten gegen iſt

ilh el m
Außerordentlich herzlich iſt ferner das Beileidstelegramm ge
halten das unſere Kaiſerin ſandte

Sehr betrübt über das Hinſcheiden Jhres von mir hoch
geſchätzten Vaters ſende ich Jhnen den Ausdruck meiner
innigen Teilnahme bei dieſem ſchweren Verluſt Mit den
Seinigen werden in dem weiten Wirkungskreiſe der ſein
Leben ausfüllte alle um ihn trauern die mit ihm in Be
rührung kamen und mit ihm in gemeinſamer Arbeit ſtanden
Sein Andenken wird geſegnet bleiben wie es ſein Wirken
war Gottes Troſt möge den Hinterbliebenen nahe ſein

Auguſte Viktoria
Zu der am geſtrigen Sonnabend auf feinem Stammgut ſtatt
gehabten Beiſetzung des Herrn v Levetzow hatten ſich auch die
Miniſter v Rheinbaben v Hammerſtein und v Pod
bielski eingefunden

Aus dem Kronrat
Die Nordd Allg Ztg meldet zur Kronratſitzung vom Frei

tag Es beſtätigt ſich daß die Beſprechung des Monarchen mit
ſeinen Ratgebern in der Tat nur den Folgen einer ernſten Lage
galt die durch die jüngſten elementaren Ereigniſſe für
mehrere preußiſche Provinzen vor allem für Schleſien ge
ſchaffen ſind Der große Umfang der Schädigungen legt nahe
Maßnahmen zu ergreifen durch welche der Wiederkehr
ähnlicher Verheerungen für immer vorgebeugt
wird Dieſe Maßnahmen ſind es die eine eingehende Beratung
des Staats miniſteriums veranlaßten und bei der warmherzigen
Teilnahme für die Bevölkerung der vom Hochwaſſer betroffenen
Provinzen und bei dem lebhaften Jntereſſe das der Monarch
für die Frage bekundet durch welche Mittel ſolche Kataſtrophen
zukünftig zu vermeiden ſind war der naheliegende Gedanke eine
Sitzung des Staatsminiſteriums mit perſönlicher Teilnahme
abzuhalten Die Ergebniſſe der Beratung werden in einer
dem Landtage zu unterbreitenden Vorlage Aus
druck finden So erfreulich auch die Tatſache iſt daß nun
endlich durch energiſche Maßregeln der Hochwaſſergefahr in
Schleſien und anderen Oſtprovinzen vorgebeugt werden ſoll
an der Zuſtimmung des Landtags iſt nicht zu zweifeln ſo
bleibt es doch eine bedauerliche Erſcheinung daß erſt das per
ſönliche Eingreifen des Monarchen nötig wurde um das Staats
miniſterium zu Schritten zu veranlaſſen die es pflichtgemäß
längſt hätte tun müſſen

Politiſches

Der neue Kriegsminiſter iſt nächſt Herrn v Rhein
baben wohl der jüngſte unter ſeinen Kollegen Er iſt erſt
50 Jahre alt 1853 im Königreich Hannover zu Herzbe rg
geboren empfing Karl v Einem ſeine Erziehung im preußiſchen
Kadettenkorps damals noch Centralkadettenanſtalt in Berlin
Siebzehnjährig trat er am 2 Auguſt 1870 beim 2 Hannoverſchen
Ulanenregiment Nr 14 als Fähnrich ein wurde im Dezember
1870 vor dem Feinde Offizier und erhielt ſpäter mehrmals
leicht verwundet das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe Nach der
Rückkehr aus dem Feldzuge machte er eine ſehr raſche Karrtere
1880 war er als Premierleutnant kommandiert zum Großen
Generalſtabe Eine kurze Zeit war er Rittmeiſter und
Eskadronchef im Kurmärkiſchen Dragoner Regiment Nr 14
dann wieder im Generalſtab Major Kommandeur des Weſt
fäliſchen Küraſſier Regiments Nr 4 in Münſter i W ſeit
Oktober 1898 als Oberſtleutnant und nach kurzer Zeit am
ſelben Ort Chef des Generalſtabes des VII Armeekorps Zuletzt
war er Chef des Generalſtabes des weſtfäliſchen Armeekorps
Aus dieſer Stellung wurbe er zur Leitung der Armeeverwaltung
des Kriegsminiſteriums berufen und übernahm dann das all
gemeine Kriegsdepartement dieſes Miniſteriums das er bis
jetzt verwaltete Nach dem Berl Tabl rühmt man ihm
große Umſicht und Energie nach die er beſonders bei der
ſchnellen Aufſtellung des oſtaſiatiſchen Expeditions
korps betätigt hat Er gilt als unermüdlicher Arbeiter Die
Gerüchte daß ſeine Geſundheit zu wünſchen übrig laſſe dürften
kaum zutreffen angeſichts der Tatſache daß ihm als noch nicht
er ſondern General Colmar von der Goltz als Nachfolger
Goßlers in Frage kam eine Jnfanteriediviſion in Metz über
tragen werden ſollte Nach der Weſtgrenze ſchickt die Heeres
verwaltung keine leitenden Offiziere deren Geſundheit an
gegriffen iſt

Die Andeutungen der Voſſ Ztg über den porte
feuillelüſternen Geheimrat der wenn er genug
Finanzgeſchäfte gemacht haben wird ſich der Leitung der Staatsund Michsgeſchafte widmen möchte inzwiſchen aber ſeine

Bewunderer gegen Bernhard wühlen läßt werden von der
Schleſ Ztg auf den Geheimen Regierungsrat Witting bis

zum letzten Jahreswechſel Oberdügermeiſter von Poſen und
ſeitdem Direktor der Nationalbank in Berlin bezogen Das
Oberpräſidium von Poſen hat Herr Witting bekanntlich vor
kurzem Ob bemerkt der rn Kurier dazu wenn
er Reichskanzler wird ſein Bruderauf das Miniſterium des Jnnern hat rimilian Harden Ausſicht

Volkswirtſchaftliches
Nach Mitteilungen des Konf werden die zu den Handels

entſandten deutſchen



Unterhändler am 28 Angun nach Berlin bAlsdann nimmt der ruſſiſche Fngnzminſſie Witte Urlaub den
er in Rußland zubringt und der bis Mitte Oktober danert
Zu dieſem Zeitpunkte ſollen die Verhandlungen wieder auf
genommen werden und nötigenfalls die deutſchen Vertreter
wieder nach Petersburg zurückkehren

Verwaltung und Rechtspflege

Nach Mitteilungen des Oberbergamts Breslau ſind auf
Steinkohlenbergwerk

zogen wurden ſie von der Verwaltung des Werkes ſofort ent
laſſen und mit Rückſicht darauf daß ihr Verbleiben in dem Be
zirke eine ſtetige Gefahr für die Geſundheit der Arbeiter
bevölkerung bedentet verfügte die Regierung die Aus weiſung
der beiden Jtaliener

Parteinachrichten
Wie nachträglich bKannt wird hat Frau Luiſe

Roeſicke an den Vorſtand der ſozialdemokratiſchen
Partei Anhalts zu Händen des Herrn Günther in Deſſau
folgendes Schreiben gerichtet

Dem verehrlichen Vorſtand beehre ich mich meinen auf
richtigen Dank für die herzliche Teilnahme auszuſprechen die
die ſozialdemokratiſche Partei Anhalts bei dem Hinſcheiden
meines mir unvergeßlichen Mannes zum Ausdruck gebracht
und mir nicht nur durch die prachtvolle Blumenſpende mit der
ehrenvollen Widmung ſondern auch durch die perſönliche An
weſenheit der Herren Günther und Stelzer als beſondere Ver
treter bei der Beiſetzungsfeier bekundet hat Jch ſchließe den
Dank meiner Familie an und darf hervorheben daß die hier
durch dem Streben und der Tätigkeit meines Mannes für
das Gemeinwohl bezeugte Anerkennung eine bleibende und
ſoweit dies dem ſchmerzlichen Empfinden des Verluſtes eine

zu gewähren vermag eine tröſtende Erinnerung
ein wird

Soziales

Zur Bekämpfung der Trunkfucht hat die Regierung
in Königsberg kürzlich folgende Verfügung erlaſſen

Jm Jntereſſe einer wirkſa men Bekämpfung der Trunkſucht
erſcheint es erwünſcht daß nicht nur im Unterricht immer
wieder auf die verderblichen Folgen des Alkoholgenuſſes hin
gewieſen wird es empfiehlt ſich auch außerhalb der
Schule bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit die Be
völkerung über die ſittlichen geſundheitlichen und wirtſchaft
lichen Schädigungen des übermäßigen Alkoholgenuſſes auf
zuklären und die Beſtrebungen von privaten Vereinen welche
die Belehrung der Bevölkerung durch Vorträge gemein
verſtändliche Schriften und dergleichen ſich zur Auf
gave gemacht haben in geeigneter Weiſe zu unterſtützen
Daher erſuchen wir die Herren Kreis und Ortsſchulinſpektoren
ſowie die Herren Lehrer gelegentlich der Elternabende oder
Volksunterhaltungsabende in Lehrlings Geſellen Arbeiter
und ähnlichen Vereinen belehrende Vorträge über die
Schädigungen des Alkoholmißbrauchs zu halten und ſich auch
dadurch um die Förderung der Volkswohlfahrt verdient zu
machen Die Kreisſichulinſpektoren ſind angewieſen
darüber Be richt zu erſtatten inwieweit dieſer Verfügung Folge
gegeben iſt

Auskand
Vom Bandenkrieg in Macedonien

Bei Dijavoat 20 Kilometer weſtlich von Monaſtir hat vor
einigen Tagen ein heftiger Kampf zwiſchen türkiſchen Truppen
und einer Komiteebande ſtattgefunden Die Bande wurde ver
trieben Nachdem die türkiſchen Truppen von dem Orte des
Kampfes abgerückt waren beſetzten andere Banden den Dijavat
Paß von neuem der Kampf am Berge Derdje weſtlich von
Kruſchewo ſoll noch nicht beendet ſein

Ruſſiſche Angaben beſtätigen daß dem Anſchlag auf den
ruſſiſchen Konſul Roſtkowsky doch ein Komplott zugrunde
gelegen habe die Nichterweiſung der Ehrenbezeugung ſcheine
da man den Konſul als temperamentvollen Mann kannte ab
ſichtlich inſzeniert worden zu ſein Ueberdies ſeien auf dem Wege
vom Kloſter Bukowo nach Monaſtir für Roſtkowsky noch zwei
weitere Hinterhalte vorbereitet geweſen

Ruffiſche Sühneforderungen
Der Petersburger Regierungsbote veröffentlicht ein Tele

gramm des Miniſters des Aeußern Lamsdorff an den Vot
ſchafter Sinowjew in Konſtantinopel darin wird unter Ablehnung
leerer Verſprechungen außer den ſchon bekannten Forderungen
verlangt alle türkiſchen Beamten worüber der fremde
Konſul ſich beſchwert ſtrengſtens zu beſtrafen und zur
Herbeiführung der Ordnung ſofort die in türkiſchen Dienſten
ſtehenden ausländiſchen Offiziere zu Kommandeuren der Gen
darmerie und Polizei zu ernennen Jn einem Telegramm an
die ruſſiſchen Vertreter von Bulgarien wird gewarnt dieſe Maß
nahme als Förderung der Agitation des Komitees aufzufaſſen
Es liege keine Aenderung des ruſſiſchen Programms vor

Ruſſiſche Rüſtungen in Oſtaſien
Wenn man den Verſicherungen der engliſchen Preſſe glauben

wollte ſo wäre in allerkürzeſter Friſt ein kriegeriſcher Zu
ſammenſtoß zwiſchen Rußland und Japan zu erwarten Der

Petersburger Korreſpondent der Londoner Daily Mail will
aus zuverläſſiger Quelle wiſſen daß Rüßland beabſichtige ſeine
Streitkräfte im fernen Oſten auf 300,000 Mann zu vermehren
um auf jedwede Eventualität infolge der möglichen kriegeriſchen
Abſichten Japans vorbereitet zu ſein Daily Mail glaubt der
erſten Bewegung ruſſiſcher Truppen von Odeſſa aus zu Waſſer
oder zu Lande werde ein Ultimatum Japans folgen das
die gänzliche Zurückziehung der Ruſſen von Korea fordere

Den Engländern würde es ſchon paſſen wenn Japan für ſie
in Oſtaſien gegenüber der ruſſiſchen Expanſionspolitik die
Kaſtanien aus dem Feuer holte aber damit wird es wohl noch
gute Wege haben

England

Lord Salisbury hatte eine ruhige Nacht verbracht
Die Kräfte haben ſich etwas gehoben

Serbien
Das neue Kabinet iſt gebildet Neu ernannt wurden

zum Kriegsminiſter Oberſt Solarowitſch zum Finanzminiſter
n Alexander VBoris Atoljewitſch m Kultusniſter Prof Dobroſaw Ruſitſch im bh Sektionschef Bichael Se dohetg uſtizminſſter der bis

ichalkowitz O S zwei italieniſche fäden ſo erfüllen wehmütige Gedanken ihr Herz Auch dieArbeiter an der Wurmkraukheit erkrankt Da beide ſich eine ſcheint eine elegiſche Stimmung zu beherrſchen ſeitdem

der ärztlichen Behandlung im atanne nicht unter ch ins Grün der Bäume das erſte Gelb und Rot gemiſcht hat

Halke und Umgegend
Halle 16 Auguſt

Wochenuplanderei
Findet eine reife Schöne im üppigen Haar die erſten Silber

Es herbſtet ſacht Aepfel und Birnen färben ſich zum bunten
Spiel von Rot Gelb und Grün das viel reizvoller iſt als die
aufdringliche Glut und eintönige Pracht ſüdlicher Orangen und
hie und da rufen einem fruchtſchwere Zweige unwillkürlich dem
Gaſſenhauer ins Gedächtnis zurück

An dem Baume
Da hängt eine Pflaume

Bei regenſchauerlichem Welken wird s auch dem Menſchen
pflaumenweich nms Herz ſtatt hinauf zu den Obſtbäumen die
mit ihrem Segen Troſt und Freude ſpenden ſchaut er traurig
auf kahle Stoppelfelder oder über die Baumkronen noch hinaus
ins luftige Gewölbe wo flinke Schwalben in Scharen hohe
Türme umkreiſen Die lieben Segler der Lüfte halten ihre
Flugübungen ab für die große Wanderung nach Süden und
manch ein zierlicher Sommervogel der jetzt noch überm Spiegel
der Saale Eintagsfliegen jagt oder Burgruinen an
des Fluſſes ſteilem Ufer umſegelt ſchwebt bald über
dem breiten Nil ſieht ſtatt Halles Wahrzeichen die
fünf Türme ſchlanke Minarets wie Rieſenbleiſtifte
in das tiefe Blan wärmerer Luft ſtechen und ſtatt der Burgen
auf den Bergen in blauer Ferne die Pyramiden aufragen Die
Turmſchwalben ſind dem Heer der Wandervögel wohl ſchon als
Avantgarde und Quartiermacher voraufgeflogen Sie weilen
am kürzeſten bei uns erſt im Mai treffen ſie ein und ſchon in
der zweiten Auguſtwoche fliegen ſie wieder auf und davon Die
Hausſchwalbe und die Rauchſchwalbe halten noch im luftigen
Revier ihre Reiſeverſammlungen ab und debattieren geſchwätzig
über den Tag des Aufbruchs Robh ſtört ſie oft ein fremdes
langgeſchwänztes Ungetüm das von kahlen Feldern rauſchend
emporſteigt Plump wie ein grober Keil drängt es ſich in die geſchäf
tige Schar und bringt ſie aus der Geſchäftsordnung Wohl ſchießen
die Schwalben mit zornigem Gezwitſcher auf den zudringlichen
Geſellen los umſchwirren ihn erregt und ſuchen ihm die Luft ſtrei
tig zu machen aber der Prolet bläſt gewaltig ſeine Backen auf
als wär er in ſeinem Elemente Schließlich ſehen die Schwalben
ein daß ſie s mit einem harmloſen Flegel zu tun haben neckiſch
zupfen ſie ihn am langen Schwanze ein paar beſonders kühne
ſetzen ſich gar auf ſeinen Rücken und alle zwitſchern ein helles
Gelächter über den falſchen Vogel der ſich als König der Lüfte
aufſpielt Dann ſchwingt ſich die loſe Schar eine Etage höher
und der Eindringling hat s Nachſehen Wie er ſich auch bläbt
wie er ſich auch anſtrengt daß ihm der Rücken ganz krumm wird
er kommt nicht von der Stelle denn er iſt gefeſſelt an einen
dünnen Strick und kann nicht höher ſchweifen ins Revier der
Wolken als der Strick lang iſt Die Gebilde des Archytos der
den Drachen vor 2300 Jahren erfunden haben ſoll ſteigen wieder
als Knabenſpiel vom herbſtlichen Wind gehoben in die Luft
Mancher Vater zieht mit ſeinem Sprößling der den Drachen
auf dem Rücken trägt wie klein Roland des Rieſen Schild hin
aus aufs Feld um den großen Papiervogel den beide zuſammen
geleimt emporſchweben und dann an ſtraffer Leine bunte Papier
ſcheiben vom Winde hinauftreiben zu laſſen zu dem ruhig in der
Luft ſtehenden in der Höhe ſtark zuſammengeſchrumpften Rieſen
vogel Ganz beſonders viele Drachen laſſen an ſchönen Sonntagen die

Berliner auf dem Tempelhofer Felde ſteigen Natürlich kann
dabei der alte Witz von dem Drachen den man gern ſteigen
laſſen möchte aber nicht ſteigen laſſen kann nicht unterdrückt
werden Unſere holde Weiblichkeit kann ſich ihn ruhig gefallen
laſſen auch ihr ſchwiegermütterlicher Teil denn er iſt nicht bös
gemeint Die liebe Frau ſteht trotzdem noch immer hoch in
Anſehen und wird von keinem Ehegatten ernſtlich in die Luft
gewünſcht beſonders in Halle hält der Mann gar treu und innig
zu ſeiner beſſeren Hälfte Nicht einmal in der Zeit kurzer Ehe
freiheit folgt er den Lockungen böſer Buben Hatte ſich da nach
großſtädtiſchem Muſter auch in Halle ein Strohwitwerverein
gebildet der durch die bekannten bedruckten Handzettelchen zu
einem Strohwitwerball auf der Rabeninſel einlud Nur drei
verheiratete Männer ließen ſich vom Dampfboot zur Stätte ver
botener Luſt tragen und die waren keine Strohwitwer Die
Ehre dieſer iſt alſo glänzend gerettet und die Halliſchen Ehefrauen
können im nächſten Sommer getroſt ohne Männer ins Bad reiſen
Als ſelbſtverſtändlich ſetze ich voraus daß der Gatte die Gattin
die teure ebenſo getroſt kann fahren laſſen Die Strohwitwer
periode iſt alſo ohne die geplante Entgleiſung vorübergegangen
und mit gutem Gewiſſen ſitzt Papa wieder bei Mama auf dem
Sofa oder wandert mit ihr Arm in Arm zum Sommer
vergnügen Wenn der Sommer zu Ende geht dann verdrängt
ein Sommerfeſt das andere denn jedem Verein fällt s plötzlich
ein daß er ſein Sommerfeſt ſchnell noch feiern muß eh s Herbſt
iſt Auch unſere kommunalen Vereine ſtehen im Zeichen des
Sommerfeſtes zu dem ſie in den Tagen parlamentariſcher Ruhe
auch Muße genug haben Einſtweilen herrſcht noch Stille im
Rathausſaale die Stadtväter haben noch Ferien und auch die
kommunalen Vereine wollen ihr Vergnügen haben und
ſich unterm Zepter Terpſichores zur Eintracht inniger
zuſammenſchließen als es bei Beratungen und Debatten
zum Wohle der Stadt der Fall ſein kann Nur
unſer Stadtoberhaupt der Herr Oberbürgermeiſter kommt nicht
zur Ruhe Hoher Beſuch ſteht Halle bevor der Kaiſer ſoll
kommen und die Kaiſerin und eine Menge Gäſte werden zu den
Manövern erwartet Da muß der geplagte Oberbürgermeiſter
mit Herren vom Hofmarſchallamt umherfahren und fleißig für
gutes Quartier ſorgen Wahrlich keine kleine Aufgabe und
keine dankbare aber die Halliſche Gaſtfreundſchaft die ja dem
Kaiſer einen ſo glänzenden Empfang bereiten will wird ſie
unſerem um Halles Reputation ſo beſorgten Stadtvater ſchon
erleichtern auf daß für die Mühe auch die verdiente Anerkennung
nicht ausbleibe und unſer Oberbürgermeiſter ſagen darf ich habe das
Kreuz gern auf mich genommen Es wird wohl Sterne regnen
nach den heißen Manövertagen vom nächtlichen Firmament
kegnen ſie jetzt ſchon Wir ſtehen wieder in der Zeit der
Sternſchnuppenfälle Wer abends zum Himmel blickt
wird vielleicht vergebens nach dem Schweife des Kometen
ſuchen dafür aber den wohlfeilen Genuß eines Brillant
feuerwerks haben Die Sternſchunppen ſchießen vom Himmel
nieder in unbekannte Tiefe Wer eine ſolche Leuchtkugel fallen
ſieht der heißt s kann ſich was wünſchen Was wünſchen kann
er ſich wohl das kann er immer aber ob der Wunſch ſich auch
erfüllen wird das hängt von anderen Faktoren ab als Stern
ſchnuppen Wer ſie doch auffengen könnte wie das kleine

Ah

wurde durch Sterntaler Aber iſt noch kein echter Taler vom
Himmel gefallen und

Wer nichts erheiratet und nichts ererbt
Der bleibt n armes Luder bis er ſterbt

Wenigſtens kann uns die wir unterm Steuerjoche ſeufzen die
ſchöne Ausſicht tröſten daß der Zucker wohlfeiler wird Am
1 September tritt nämlich die Brüſſeler Konvention in Kraft
die Exportprämien fallen weg und in Verbindung damſt wird
die Jnlandsſteuer von 20 auf 14 Mark ermäßigt Die Folge
davon iſt daß der Doppelzentner Zucker im Großhandel ent
ſprechend weniger als bisher koſten wird Jnsgeſamt dürfte ſich
die Preisermäßigung auf vielleicht ſogar 10 Pfg für jedes Pfund
belaufen Weg alſo mit aller Herbſttrauer und vorzeitiger
Winterſorge wenn s nicht mehr koſtet ſich das Leben zu ver

ſüßen H Mu Da Platzkonzertſ ſpielt heute mittag 12 Uhr auf
dem Platze vor dem Gymnaſium die Kapelle der Sechsunddreißiger
Das Programm lautet Tonriſten Marſch von Komzäk Friedens
feier Ouverture von Reinecke Finale aus Rheingold von
Wagner Jntroduktion a d Op Tell von Roſſini Czardas
von Brahms Schön Japan Polka Mazurka von Ganne

IJhr 50jähriges Stiftungsfeſt begeht am nächſten
Donnerstag im Wintergarten die hieſige Tiſchler Jnnung
Die Feier beſteht in Konzert Feſtſpiel und Vall

Halliſcher Lehrerverein Das Kinderfeſt findet
am 22 d M auf der Peißnitz ſtatt Beginn nachmittags
/2 Uhr Anmeldungen müſſen bis 18 Auguſt bewirkt ſein

Vorgeſehen ſind Beluſtigungen der Kinder Spiele Reigen 2c
Konzert Fackelzug bei bengaliſcher Beleuchtung 2c Nächſten
Dienstag findet eine Vertrauensmännerverſammlung
ſtatt Zur Beratung ſtehen die Anträge für die Provinziallehrer
verſammlung in Sangerhauſen

Hengſte Auktion Auf dem hieſigen Kgl Landgeſtüt
Kreuz wurden geſtern mittag 11 zu Geſtütszwecken nicht mehr

genügende Hengſte öffentlich meiſtbietend verkauft Es hatten
ſich eine große Anzahl Perſonen die Mehrzahl derſelben aus
Neugier eingefunden Das Ergebnis war folgendes Rolf
dunkelbraun 1,75 m groß Prov Sachſen 1893 geb ſpröde
Hufe unleidlich Erſteher Herr Dr Nette Schwittersdorf mit
230 M Nelſon ſchwarzbraun 1,74 m Engländer 1892
geb ohne Fehler Erſteher Herr Amtmann Oehmicke Ahlsdorf
mit 550 M Lord dunkelbraun 1,75 mm Engländer 1888
geb ohne Gewährsfehler Erſteher Herr Pferdehändler Wein
ſtein Halle mit 366 M Colonel dunkelbraun 1,72 m
Engländer 1894 geb Kreuzlähme Erſteher Herr Amtmann
Oehmicke Ahlsdorf mit 655 M Otto dunkelbraun 1,75 m
Engländer 1888 geb Waſſerhodenbruch Erſteher Herr Pferde
händler Weinſtein Halle mit 260 M Aribert braun
1,75 m Engländer 1895 geb dämpfig Erſteher Herr Landwirt
P Nette Gorsleben mit 400 M Willy braun l,75 m
Engländer 1894 geb Puſteln defekte Hufe Erſteher Herr Roß
ſchlächter Thurm Halle G mit 210 M UAUllegro Gold
fuchs 1,80 m Prov Sachſen 1886 geb verbraucht Erſteher
Pferdehändler Schwab Halle mit 405 M Cumpan
Fuchs 1,77 m Prov Sachſen 1899 geb bösartig Erſteher Herr
Stationshalter Gemeindevorſteher Löhne Niederſchmon mit
515 M Caſtor Fuchs 1,66 m Belgier 1895 geb ohne
Gewährsfehler Erſteherr Herr Landwirt Bauermeiſter Gors
leben mit 700 M Wörth braun 1,74 m Hannoveraner
1891 geb Hornſpalte an beiden Vorderhufen Erſteher Herr
Pferdehändler Schwab Halle mit 715 M Der Erlös iſt zu
ſammen 5005 ergibt im Durchſchnitt pro Pferd 455 M

rx

Aniverſitäts und Hochſchuknachrichten
Zu ordentlichen Profeſſoren für die neu zu

errichtende katholiſch theologiſche Fakultät an der
Univerſität Straßburg wurden wie der Reichs Anzeiger
meldet ernannt die Profeſſoren Alois Schäfer aus Breslau
Albert Ehrhard aus Freiburg i Joſeph Schröder aus
Münſter i Eugen Müller und Albert Lans beide vom
biſchöflichen Seminar zu Straßburg der Privatdozent Michael
Faulhaber aus Würzburg der Privatdozent Franz Walter
aus München

Wiſſenſchaft Runſt Literatur

Ein Schiff welches Nachricht von Ettes Grön
lands Expedition brachte iſt wie aus Chriſtiania gemeldet
wird nach einer Meldung des Verdens Gang aus Tromſoé
dort eingetroffen Die Expedition hat im vorigen Jahre nicht
nach Grönland gelangen können und auf Spitzbergen über
wintert Die Beſatzung habe ſehr am Skorbut gelitten zwei
Mann ſeien geſtorben Der Fang ſei unbedeutend

Dem Geheimen Medizinalrat Profeſſor Dr Ernſt
v Leyden in Berlin wurde anläßlich ſeines 50 jährigen
Doktorjubiläums der Stern zum Kronenorden zweiter Klaſſe
verliehen

Gerichtsverhandlungen
Dresden 14 Aug Das Kriegsgericht verurteilte den

Unteroffizier Litzau vom 2 Feldartillerie Regiment Pirna wegen
Soldatenmiß handlungen zu ſieben Wochen Ge
fängnis

Flensburg 15 Aug Das Marine Kriegsgericht ver
urteilte den Matroſen Schlegelbert vom Blücher wegen
Widerſetzung Beleidigung und tätlichen Angriffs auf einen Vor
geſetzten zu 3 Jahren Gefängnis

Provinzialnachrichten
Weißenfels 15 Auguſt Ein unangenehmes Reiſe

abenteuer widerfuhr auf der hieſigen Station einer Frau
die mit dem Zuge 7 Uhr 12 Min von Naumburg gekommen
war Den kurzen Aufenthalt benutzte die Frau um für ein ſie
begleitendes Kind warme Milch im Bahnreſtaurant zu kaufen
Die Frau verzögerte ihr Einſteigen ſodaß ſie den nach Halle
fahrenden Zug nicht mehr erreichte was für ſie inſofern un
angenehm war als im Zuge noch eines ihrer Kinder ſaß Durch
eine vachgeſchickte Depeſche wurde das Kind verſtändigt

Zeitz 15 Aug Zum Direktor der ſtädtiſchen
Realſchule iſt der Gymnaſial Oberlehrer Herr Dr Ernſt
Brohm gewählt worden Herr Dr Brohm genießt durch lang
jährige Tätigkeit am hieſigen königlichen Stiftsgymnaſium den
Ruf eines erfahrenen Lehrers und praktiſchen Pädagogen Der
Leiter der neuen Unterrichtsanſtalt erfreut ſich ſchon im voraus
der Sympathien unſerer Bürgerſchaft und dies wird nicht ver
fehlen der am 1 April 1904 ins Leben tretenden Schule

manchen Schüler zuzuführen

Bitterfeld 14 Aug Tier quälerei Deſertiert
Einer rohen Tierquälerei machten ſich nach dem hieſigen Allg
Anzeiger die Schulknaben K und D von hier ſchuldig Sie
fingen in der Deſſauerſtraße eine junge Katze warfen ſie mit
Steinen und in ein Waſſerloch Jn noch lebendem Zuſtande
wurde das Tierchen alsdann von den Knaben in einem Haufen
Sand verſcharrt Dies war jedoch von in der Nähe wohnenden
Perſonen bemerkt worden welche das Tier halberſtickt wieder
ans Tageslicht brachten Der Füſilier Nikſcha der 11 Kom
pagnie Jnf Rgts Nr 36 zu Halle hat ſich von der Truppe
entfernt und ſoll ſich in hieſiger Gegend aufhalteun

b Mühlberg a Elbe 14 Aug Zum Rektor der hieſigen
Mädchen das alles weggeſchenkt an Arme und dann reich

Schulen wurde der Miittelſchullehrer Grigel aus Herdecke Weſte
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wählt Seine feierliche Einführung ſoll nächſtenha ſtattfinden

Tangermünde 14 Aug Sozialdemokraten im
Kriegexr verein Der hieſige Landwehr und Kriegerverein

ich in einer außerordentlichen Generalverſammlung mita Tangenehmen Angelegenheit zu rn Nach den
Sabungen der Kriegervereine können bekanntlich Sozialdemokraten
dieſen nicht angehören es iſt in der letzten Zeit von den maß
gebenden Perſönlichkeiten u a vom General z D v Spitz inder Parole darauf hingewieſen worden daß Kriegervereine

um jedes Anſehen bringen die Sozialdemokraten in ihrer
Mitte duiden Im hieſigen Landwehr und Kriegerverein war
der Antrag geſtellt worden zwei Mitglieder die bei der letzten
Reichstagswahl am 16 Juni aus ihrer ſozialdemokratiſchen Ge
ſinnung kein Hehl gemacht hatten und für den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Bender Magdeburg tätig geweſen waren aus dem
Verein auszuſchließen Dieſer Antrag erlangte nicht die Mehr
heit trotzdem der Vorſitzende Bahnmeiſter Wernicke und mehrere
andere Mitglieder ſehr energiſch dafür eintraten Der Vorſitzende
hat daraufhin nach der Magd Ztg ſein Amt niedergelegt

Gardelegen 14 Auguſt Ueber den Unfall iſt weiter
zu berichten daß Rittmeiſter Müller Jſenſchnibbe ſowohl als
auch Frau v Jſing aus Berlin die Witwe des früheren Zeug
hauskommandanten Generalleutnant v Jſing ſich in einem Zu
ſtand befinden der das Schlimmſte befürchten läßt Beide haben
anſcheinend ſchwere Gehirnerſchütterungen davongetragen Sie
haben das Bewußtſein noch nicht vollſtändig wiedererlangt
Fräulein Bucholz eine Verwandte des Herrn Müller und der
Kutſcher befinden ſich auf dem Wege der Geneſung

Thale 15 Aug Eine Zahnradbahn auf den
zvlatz wird von Jntereſſentenkreiſen geplant

rotzdem das Terrain Eigentum der Gemeinde Thale iſt dürfte
es für die doch Mittel und Wege genug geben das
Vorhaben das die Romantik des Hexentanzplatzes gründlich zer
ſtören würde zu vereiteln

Rnudolſtadt 14 Aug Volksbad Die aus Anlaß des
25jährigen Geſchäftsjubiläums von Herrn Kommerzienrat Richter
geſpendeten 10,000 M wurden vom Stadtrat dem Fonds zur
Errichtung eines Volksbades zu dem bereits ein Grundſtock von
3000 M vorhanden iſt überwieſen

J Greiz 15 Aug Verſchiedenes Der Fürſtregent
Heinrich XIV iſt nachdem er in Zeulenroda das Rathaus die
im Robbau vollendete neue Bürgerſchule die renovierte Stadt
kirche und die Kunſtmöbeltiſchlerei der Firma Metz beſichtigt
hatte nach längerer Abweſenheit wieder hier eingetroffen
Der Dieb welcher im Gold warengeſchäft Fiebiger in Werdau
Waren im Werte von 2700 M geſtohlen hatte iſt in der Perſon
eines gewiſſen Schröder aus Bremen verhaftet worden Bei
Lichtentanne iſt ein unbekannter Mann vom Zuge über
fahren worden Jn Seidenſchwanz ſpielten Kinder

Raubmörder dem 9 jährigen Preißler wurde eine Schlinge
um den Hals gelegt ſie zog ſich zu und er mußte ſterben

brannte ein Wohnhaus infolge Blitz
ags ab
Gera 15 Auguſt 8 om Mörder Schulz Der des

Mordes bei Waltersdorf verdächtige Dienſtknecht Schulz erklärt
der Geraer Ztg zufolge nach wie vor zur Zeit der Begehungder Tat gar nicht in Waltersdorf geweſen zu ſein Die Tat
wurde wie feſtſteht am Abend des 23 Juli einem Donnerstag
begangen Schulz will aber ſchon am Mittwoch nachmittag gar
nicht mehr in der Waltersdorfer Flur geweſen ſondern über
Altenburg nach Sachſen gereiſt ſein und an jenem Tage auch
das Dienſtverhältnis angetreten haben in dem er ſich bis zu
ſeiner Verhaftung befunden hat Es ſind jetzt Ermittelungen
über dieſe Behauptungen im Gange beſtätigen ſie ſich ſo
kann Schulz als der Täter gar nicht in Frage kommen Ander
ſeits iſt mit aller Beſtimmtheit behauptet worden daß Schulz
am Sonnabend und Sonntag nach der Tat auf dem hieſigen
Schützenplatz gearbeitet habe Man darf geſpannt ſein wie
dieſe Widerſprüche ſich aufklären werden Unter der Spitz
marke Mörder Schulz und der Nimrod berichtet dasgleiche Blatt Ein hieſiger bekannter Weidmann war am vorigen
Sonntag einer Einladung zur Jagd auf einer Flur in der Nähe
von Schleiz gefolgt Auf dem Heimwege benutzte er die Bahn
von Moßbach ab Da er bis zum Abgang des Zuges noch
einige Zeit hatte kehrte er nochmals in dem Gaſthofe ein
Kaum hatte er Platz genommen ſo bemerkte er an einem anderen
Tiſche einen Gaſt der nach ſeiner feſten Ueberzeugung der
Mörder Schulz ſein mußte deſſen Photographie er bei einem
Polizeibeamten geſehen hatte Der Weidmann nahm ſein Ge
wehr ging an den Unbekannten der beim Eſſen war heran
und frug ihn nach dem Namen Der Befragte nannte ihn auch
da er aber nicht der geſuchte Schulz ſein wollte verlangte der
Weidmann einen Ausweis des Unbekannten Er hatte aber nur
einen Marktzettel einer Leipziger Hökerin bei ſich Das gab
den Ausſchlag Der Weidmann ſchickte nach dem Gendarmen
und dem Bürgermeiſter die aber nicht zu Hauſe wareu Die
Dorfbewohner wollten ſich nicht an der Feſtnahme des ver
dächtigen Menſchen beteiligen Als dieſer zum Zuge ging blieb
dem Jäger nichts anderes übrig als dem Unbekannten zu folgen
Auf dem Moßbacher Bahnhofe und auf allen anderen Halte
ſtellen bis nach Gera gab ſich der Jäger die größte Mühe
einen Gendarmen zu finden jedoch vergeblich Als der Zug in

Gera hielt wurde ein Schutzmann zu dem verdächtigen Reiſenden
geſchickt Der Schutzmann kam aber bald wieder zurück und
erklärte daß der Reiſende ein Leipziger ſei der Pilze in der
Moßbacher Gegend ſammele und mit dieſen handle Der
Weidmann aber glaubt noch heute daß er den Mörder Schulz
geſehen habe

Leipzig 15 Aug Begnadigung Alpenſonder
züge Eine völlige Begnadigung hat König Georg dem am
26 Juni d J vom Kriegsgericht Leipzig wegen tätlichen An
griffs auf einen Wachtpoſten zu zwei Jahren Gefängnis und
zur Degradation der geringſten geſetzlich zuläſſigen Strafe
verurteilten Unteroffizier im hieſigen Königs Jnfanterie
Regiment Nr 106 Edmund Reinhold Schaller zu teil werden
laſſen Sch der ſich beim Militär tadellos geführt hatte in
übertriebenem Dienſteifer ſich an dem Poſten vergriffen um
einem Befehl ſeines Hauptmanns ſchnell nachkemmen zu können
Das Kriegs gericht hatte nach der Verurteilung Sch s für ihn
ein Gnadengeſuch an den König gerichtet welches nun mit
Erfolg gekrönt war Jnzwiſchey iſt nun Sch aus der Straf
anſtalt entlaſſen worden Auch wurde die über ihn verhängte
Degradation wieder annulliert Der geſtern abend 6 Uhr
15 Min vom hieſigen Bayriſchen Bahnhofe abgelaſſene letzte
der diesjährigen Alpenſonderzüge zeigte wiederum eine gute
Benutzung Er führte insgeſammt etwa 610 Perſonen in die
herrlichen Gegenden Oberbayerns Tirols und an den Bodenſee
Von dieſen hatten 170 Perſonen München 180 Perſonen Kuf
ſtein 140 Perſonen Salzburg Bad Reichenhall und 120 Perſonen
Lindau als Reiſeziel gewählt Auch die ebenfalls heute von
Dresden und Chemnitz aus abgelaſſenen gleichen Sonderzüge
waren gut beſetzt Der Dresdener Zug beförderte nämlich
575 Perſonen und der Chemnitzer Zug 410 Perſonen Jns
geſamt benutzten dieſe Sonderzüge alſo nahezu 1600 Perſonen
Die Zahl der mit den in dieſem abgelaſſenen Alpen
ugerzügen erſonen belief ſich auf
945 man kann hieraus ſehen einer wie großen Beliebtheiſich dieſe Sonderzüge erfreuen rot vrit

Dresden 15 Aug Der Deutſche Sängerbund inBöhmen traf heute vormittag 500 600 Mann fart hier ein
Auf dem Hauptbahnhofe fand feſtlicher Empfang ſtatt Die
öſterreichiſchen Gäſte wurden mit Militärmuſik begrüßt und von

ertretern der Stadt und den Dresdener Sängerſchaften will
kom men geheißen Heute nachmittag 4 Uhr trafen auch die
Grazer Sänger ein Abends fanden drei große Vokalkonzerte
in der Ausſte ung ſtatt

Zwickau 14 Auguſt Wegen Arbeitsloſigkeit in
den Tod Der 18 jährige Klempnergeſelle Drechſel aus
Marienthal ließ ſich von dem Perſonenzuge Zwickan Werdan
überfahren und wurde ſofort getötet Arbeitsloſigkeit iſt das
Motiv der Tat

Vermiſchtes
Ueber das Eiſenbahnunglück zwiſchen Tellow Lichterfelde wird

folgender amtlicher Bericht veröffentlicht Sonnabend vormittag
9 Uhr 44 Min iſt auf der eingleiſig betriebenen Brückenbanſtelle
zwiſchen Teltow und Großlichterfelde Süd der Schnellzug 49
der das Halteſignal von Teltow nicht beachtete mit dem Per
fonenzug 242 von Berlin zuſammengeſtoßen Bei dem Unfalle
ſind drei Reiſende durch Beinbrüche ſchwer verletzt
6 Perſonen leicht verletzt Die Verletzten wurden durch einen Hilfs
zug nach Lichterfelde bezw Berlin gebracht Die beiden Loko
mötiven und zwei Perſonenwagen ſind ſtark beſchädigt Nach
Beendigung der Aufräumungsarbeiten wurde der Betrieb
wieder aufgenommen Weiter wird gemeldet Der Zugführer
ſoll wohl heißen Lokomotivführer Red des Münchener
Schnellzuges wurde ſofort vom Dienſt ſuspendiert und
der Staatsanwaltſchaft übergeben

Zu argen Lärmſzenen kam es in der Nacht zum Sonnabend in
Kaſſel Jufolge des Generalausſtandes der Bau
arbeiter hatte man fremde Arbeiter größtenteils Jtaliener
herangezogen Als dieſe ihre Quartiere aufſuchen wollten
ſammelten ſich auf dem Martinsplatz mehrere tauſend Perſonen
zum großen Teil halbwüchſige Burſchen johlten und ſchrien
Ein ſtarkes Schutzmannsaufgebot war zur Stelle und nahm
einige Verhaftungen vor Ein Gewitlerregen trieb die
Exzedenten auseinander Wie noch von anderer Seite be
richtet wird bombardierten die Ruheſtörer mehrere Häuſer mit
Steinen An einigen Stellen mußten die Schutzleute mit der
Waffe vorgehen Eine Anzahl von Perſonen wurde
verletzt

Mutter und Kind verunglückt Am Freitag vormittag wurde
in Ems die Frau eines Geſchäftsmannes mit ihrem Töchterchen
von einem Zuge überfahren Die Frau war ſofort tot das
Kind iſt ſchwer verletzt

Per Automobil verſchwunden iſt aus Wiesbaden der Jnhaber
des Konfektionsgeſchäftes F Crakauer in der Gr Burgſtraße
nebſt ſeiner ganzen Familie Faſt die geſamten Warenbeſtände s
hat er vorher veräußert und ſchließlich auch das Automobil in
Köln zu Geld gemacht

Zum Humbert Prozeß wird uns gedrahtet Es wäre über
trieben wollte man von einem Stimmungsumſchlag der Pariſer
zu Gunſten Thereſe Humberts ſprechen Jmmerhin muß kon
ſtatiert werden daß ein Teil des Publikums und einige Blätter
die Frage aufwerfen ob Thereſe Humbert ſchließlich nicht
doch die verſchwundenen Millionen zeigen wird
Jn der Libre Parole die die erſten Anklagen gegen Thereſe
Humbert brachte erklärt am Sonnabend ſogar ein Anonymus
der Ein Eingeweihter unterzeichnet es werde im letzten Angen
blick durch Nennung eines Namens das ganze Gebände der
Anklage mit einem Schlage umgeworfen werden Der Ein
geweihte ſpielt darauf an daß Thereſe Humbert infolge
einer Eheirrung ihrer Mutter mit der Millionenfamilie
Lebaudy verwandt ſei und Madame Lebaudy ihr jene Millionen
gegeben hat die Notar Dumort und andere geſehen haben
Dieſe Geſchichte die jetzt auftaucht iſt bereits vor einem Jahre
durch den Notar der Lebaudys dementiert worden

Baron Alphons Nothſchild Chef der Familie ſtürzte am
Freitag bei Trouville mit dem Automobil um und erlitt Ver
letzungen am Kopfe

neu r 153 162 M vez u Br

e 4 h 4 u 4
Mais runder rubig gut 118 120 amer bunter gut 123 124
Erbaen hies Viktoria geschäſtslos gut mittel A, do

grüne Folxer gut 2 210 mittel N
Leinzig 5 Aug Werren per 1000 kg nene inländiecher

Märkischer über Notiz aus
ländischer 174182 A bez u Br Ruvig Roggen per 1000 k
netto in ländischer alter 130 135 M bez u Br do neuer
bez u Br, osener 135 142 M bez n Br aus ländischer Ii3 i M
bez u Br Matt Gors re per 1000 kg uetto Braugerste hlesige M
bez u Br Mahl und Futterwaare 124 142 M ber u Br Hater
per 1000 kg neito in ländischer 143 149 M bez u Br ausländizoher
134 244 M ber u Br Ruhig

Oelsaaten Oele Feottwaaren
Heipeais 5 Aug Raps per 1009 kg 175 183 M bez u Br

Kapekuehen per 100 kg neito 19 19,50 M bez Rüböl rohes
per 100 kg netto ohne Fass flüsaiger 46,50 M ber MMatt

VFeuss 4 Aug Wochen Berien von Jona Aoftmann
R bölsanten gesohäftslos Leinsaaten und Leinöl werden
höher gehalten Erdnüssae matier Erdnusssl atiil Rüböl iet
bei schwacher Kauflust billige erhälinieh Oelkuehen wie zuletzt

r rehe bei Abnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 47 M die
e

Käülsenfrüäehte
Leiprig 5 Aug Mais per 1000 kg netto amerite 128 133 U

bez u Br Rundmais 125 13 M Cinquantin 143 150 M bez u Br
Chemische Produkte

Merseburg 15 Aug Bericht von Hugo Eichhorn Chile
s al peter Die feste Tendenz bält verschiedenen spekulativen An
käufen zufolge an Das Inland bewilligt die hohen Forderungen nur ver
einzelt Heutige Notierung August September 8,60 Februar März 1954
8,871/2 M frei Fahrzeug Hamburg

London 13 Aug Chilesalpeter ord 9 eh 72 ratf 10 h 47 d
Metalle

l ondon 14 Aug 5 Uhr naohw Kupkor fest Tageaumsaarz
700 53 Pfd Sterl 8 3 Monate 56 Pfd Sterl 74 6 AMabler
Slneapreis 57 d Sterl 15 d bis t Sueri 8 d heet
sollen G P Sterl 8 elektrolyt 60 P Starl 15 weiter Hand
strong sheets 71 Pfd Sterl Zinn stetig Tagesumeatz 3090
Sirati 127 PId Sterl 15 a 3 Mon 124 Pfd Sterl 10 d engl
129 Pf Sterl s Blet fest spavisches 11 d Sterl 5 2
engleohes 11 Pfd Sterl 10 d Zink stelig vo wöhnllon Marken
22 Pld Storl 68 3 bezondere Marken 20 Pfd Steri 10s
e walzt deutsoh 23 Pfd Sterl 55 Nlokeol 165 Pfd Sterl die Tonne

eipriger Bäöärse 15 Aug

Z M Z u3 Skehs Kent Anl 2233 88,208 4 3anst Gew 1882 101,256
do do s 206 do 1879 101 50963 do 50089 20b 4 do Em 1875 101 506Thlr 8/28tadtohbl 1884konv 109,750

30/0 Stantsan 1855 100 95 500 32 do 1876konv 100 756
31/2 do 67 kv 400 500 101 008 32 Altb Landohblig 1000 101,256

500 101 ,2563s Landrentenbr 500 98,306 32 do do
Hiv

Div FEisenb Stamm Akt 8 eipz Elektr Werke 126 590
13,4 Aussig Tepl 500 l 227,256 2 do elektr Strassb 79,756
52/3 Böhm Nordbahn 123,00 51/2 do Gr elektr Strassb 145 00bs

i Rusohtiehrad Iit 4 221505 4o Bierbr Riebeck 218,506
113 do do B 246,200 11 pz Kammgarnsp 168,099t Galiz K Ludw B 9 do Malzk ehkeud iss 900
62 Graz Kölklach 113,006 0 do Wollkämmerei

75,000 i M Mansfelder Kuxe 725 000
10 Vaumhurger Braunk 182,50B

Div Bank u Kredit Akt 0 Portl Cement Halle 64,006

gi 87,60s le P Kr j4 Hr 122,50u0 212 Sene e Kartm 12000

11/2 Marienburg Mlawks

5 Chemn Bankverein h4 Dresdener Bank 147,006 s W uz al verein ioö b rn n6 Gothaer Privath 126,506 do m 269,006Kob Goth Kred Gs S s rn 3 v 22eipaiger Hlypotb B 188 252 S aohür Br
Zeitzer Par u A 138 00be

4

6

4 do Kred, u Sparb 88,20b20 9
F do do Oblig 101,006Sächs Bank 128,506

Zwiekauer 110 506Schatzgräberſchwindel Die Preſſe hat ſchon ſo häufig vor dem
ſpaniſchen Schatzgräberſchwindel gewarnt Aber bisher leider
vergeblich noch immer fallen habſüchtige Menſchen auf dieſentrafen Schwindel hinein Den Betxrogenen gegenüber iſt Mit
leid und Rückſicht nicht mehr angebracht ſondern ſie gehören
unter voller Namensnennung an den Schandpfahl der Oeffent
lichkeit Der zuletzt Reingefollene Leon Piaſecki Damen
ſchneider in Paris Rue Aſtory 28 beläſtigt jetzt die ſpaniſchen
Behörden und dient der Madrider Preſſe zum Spott Er kam
nach Madrid in dem Glauben gegen eine einmalige Zahlung
von 6100 Franken einen echten Scheck über 125,000 Franken in
Empfaug zu nehmen Vor den Toren des dortigen Zellen
gefängniſſes erhielt er nun einen falſchen Scheck über die ge
nannte Summe nachdem er die 6100 Franken ausbezahlt hatte
Als er nun den Betrug gewahr wurde waren die Gauner
natürlich ſchon verſchwunden und dürften auch nicht gefunden
werden Hoffentlich dient dieſer neue Fall den deutſchen Lands
leuten die leider den größten Prozentſatz unter den Opfern der
ſpaniſchen Schatzgräber ausmachen zur Warnung

Bahnräuber Jn dem Zuge der ruſſiſchen Südoſtbahn wurden
bei Woroneſch Räuber von einem Paſſagier beim Aufbrechen
von Koffern ertappt Seinen Hilferufen leiſtete das Zugperſonal
das jedenfalls mit den Banditen unter einer Decke ſteckte keine
Folge und ſo konnten die Räuber vom Zuge abſpringen Erſt
auf der nächſten Station wurde ein Protokoll aufgenommen

Ein Apachenhäuptling als Methodiſt Der Apachenhäuptling
Geronimo welcher viele Jahre lang als Häuptling einer Bande
marodierender Jndianer eine Geißel des Südweſtens und
Weſtens der Vereinigten Staaten war hat ſich wie der Mil
waukee Herold mitteilt zur chriſtlichen Religion bekehrt und
iſt jetzt ein begeiſtertes Mitglied der Methodiſten Kirche

Wahres Geſchichtchen Anno 1875 Hauptmann zu den
neu eingetroffenen Unteroffizieren der Reſerve Ferner
habe ich Sie noch darauf aufmerkſam zu machen daß Sie ſich
keinerlei Tätlichkeiten auch nicht der geringſten gegen Jhre
Untergebenen ſchuldig machen dürfen Ja ſchon bloßes An
rühren wird nach der neueſten Order ſtreng geahndet Jch
weiß aus meiner langjährigen Dienſtzeit daß die Befolgung
dieſer Vorſchrift manchmal nicht leicht iſt Doch ſuchen Sie nur
immer im Guten mit Jhren Leuten auszukommen Es geht
chon Na und wenn ein mal ſo ein Luder abſolut nicht

parieren will ſo haun Sie ihm eben ein paar tüchtige hinter
die Löffel Aus der Jugend

Handel Gewerbe und Verkehr
Die vor einiger Zeit in Schwierigkeiten geratene Firma Hart

mann K Lisske Rauchwarenzurichterei in Borna hat sieh mit
ihren Glüubigern geeinigt Dierelben ethalten 331/3 Proz und zwar
10 Proz sofort 197 Proz am 1 Jaouar und den lest am l April
Verwandte leisten Bürgssehakft

In der Protestklage des Aktionürs So heller gegen die Bilanz
für 1901 der Straszenbahn Hannover wurde Termin zur weiteren
Verhandlung auf den 25 Sept festgesetzi in äer neuen Protest kluge
gegen die Bilanz für 1902 findet Termin am 30 Sept atatt

Der Zuokerpreis franko Wien wird ab 1 Sept 73 Kr be
tragen das ist um 12 Kr niedrizer als bisher für Oktöber wird eine
weitere Ermässigung um ca 7 Kr eintreten

Getreide
Aagdeburg 15 Aug Amti Notrerunxen Die Notierungen ver

stehen sich für 1000 kg netio ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer unveränd gut 156 153 mittel b 15 Aſ Zering
bis 152 do Kolben Sommer gut 150 153 do Rauh gut bis

mittel 146 149 gering bis 140 M do nusländiseher gut 170
bis 175 A

Roggen inländ ruhig neuer gut 131 133 41 mittel 128 135 M
gering bis 125 neuer o ausländiseher gut 137 432 M

Gerste hiesige Chevalier ruhig gut 160 160 AM mittel 140 bis
150 A gering Landgersſe gut 140 48 mittel 135 bie
189 gering Wintergerste gut ausläudische Fuiter
gerste gut 119 120

Hafer inländiseher Zu gut 142 144 mittel 137 129
gering bis 125 do auslündſsoher gut mittel NM vering

Be

62/3 Zuckerfabr Gurig e30 Zuckerraff Halle I181 d06
Div Inäustrie Papiers
0 Chemn Werkz 2im 106 o66 Ausl Risenb Pr Ovl

12 GCröllw Papierfabr 216,00B 312 Aussig Teplitzer 96,106
4 40 do Schldvschr 101,500 49 5u Pörstew Rattm St a 62 900 m Nong bahn on o
5 do do 59 V A 98 008 s Buszechtiehr 1886 sttr 101 106
9 S W M n 4 do do 101 1060e Stier Vorz A 5 do 38/718 Gerager Jutesp u W 263,006 3 du Bonne rtſas J

5 Germania Schwalbe 127,909 1 do Em 1871 110,00054 Gersd Stieb V St A 445 do 1874112,255
e do do Pr A I 822 006 41/2 Graz Köflacher 70,550
84 f ao do do II 765 000 6 do Em v 1871 u 72101,0080 Hallesche Str B 77 006 Kaschau Oderberg 106,306
a Lette Elbsaeh G Akt 66 000 4 BPrag Dux Gold8 Körbisd Zueckerfb 118 B 5 z Golc
5 l TIeainz, Benbank 105 506 5 Prag Turnau

Hanne bedeutet über unter Null
Saale Protha 15 Aug morgens 4 135 15 Aug abends 1,34

Bernburg 14 Aug 0,82 15 Aug C,76

Moldau Tasr Bger Elbe

e u al We e e reBudweis 114 0,02 2 rorgau t5 o 46 7Prag 5,19 S 6 Wittenberg 1,2 12Jungbunziau e 26 2 Roeslau 0,57 12laun 9222 Bary oec ioPardubitsz Plagdeburg 0,92 4Brandoeis 0,19 25 langermünde 1,41 9
Melnik 3,38 Wittenberge 1,08 3 Setktr 15 Dömitz Peg 14 9,55 4ssig 6,14 3 9 621 3kuenburg 15 962 8

Aussig 15 Aug Von den oberen Plätzen werden 35 om Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmachuupg

re FVür Kinde tGesundheitspflege er in h
Stagt und Geſellſchaft blicken beſorgt auf die beängſtigend große
Kinderſterblichkeit Dieſelbe iſt vorwiegend eine Ernäbringe
frage denn in der richtigen Ernährung liegt die ſicherſte Ge
währ für die Erbaltung und gedeihliche Entwicklung des Kindes
In allen Fällen aber wo die Ernährung mit Mattermilch gar
nicht oder nur unzureichend erfolgen kann iſt die nach Vor
Oriſt von Prof v Mexing bergeſtellte neue Kindernahrung

Odda zu empfehlen weil ſie alle zum Aufbau des jugendlichen
Oxganismus erforderlichen Näbrſtoffe in richtiger Miſchung und
leichtverdanlicher Form enthält Odda verurſacht keine Ver
danungsſtörungen ſchmeckt gut und die Kinder entwickeln ſich
ſichtlich und freudig

2 e e Zä ee

e e
r r der VeIch bedanere unendlich meine Herrſchaften

aber meine Fav s ächten Sodener Minexalſind ausgegangen Jch habe telegraphiſch eine Wie ges

beſtellt aber die kann erſt morgen da ſein Bei dem miſe
rahlen Wetter iſt ja alle Welt erkältet und die Nachfrage
nach den ansgezeichneten Paſtillen war in den letzten Tagen
enorm Alſo Geduld bis worgen und übermorgen ſollen
Sie Jbren Katarxb los ſein Zu haben in allen ApotheteDrog u Mineralwaſſerbandl Preis 85 Pfg per Saale

e
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